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Die deutſchen Blockadenoten
Energiſche Zurückweiſung eines ſonderbaren Anſinnens der Entente

Die deutſche Sparprämienanleihe
Wer zeichnet der gewinnt und ſpart
WTB Verlin 39 Oktober Drahtnachricht Der

Ausſchuß zur Förderung der deutſchen Sparprämienanleihe
der f am Montag den 27 Oltober nach einer Anſprache des
Reichsminiſters Erzberger gebildet hat veröffentlicht fol
genden Aufruf

In der n chſten Woche wird die deutſche Sparprämien
anleihe zur Zeichnung ausgelegt Dieſe Anleihe bietet den
deutſchen Sparern ganz neue Möglichkeiten der Kapital
anlage Sie gewährt den Zeichnern die Ausſicht auf große
Losgewinne ohne jede Gefähr ung des Einſatzes Die Spar
pr mienanleihe ſchont und begünſtigt die Kriegsanleihen
und erleichtert zugleich der je tigen Generation die Laſt der
Reich ſchuld Das gute Gelingen dieſer erſten deut
ſchen Fricdensanleihe wird das Vertrauen in die Entwidlung

Nahrungsmitteln für die Großſtädte des Binnenlandes des
mehrere tauſend Zentner täglich umſaſſenden Ertrages des Oſt
ſeeſiſc fanges ſondern auch ſchwere Schäden für die Fiſcherei
bevölterung die ohne Fainilienangehörige allein 15 000 Köpfe
umfaßt Durch bioge Freigabe der Sch ffahrt in den Territoxial
gewäſſern können dieſe Schädigungen nicht wieder gutgemacht
werden Vor allem wird durch dieſe Veſchruneung auch die
Heranzührung der zur Vermeidung des völligen Zu
jammenbruches des Wirtſchaftslebens in Oſt
preugen notwendigen Kohlenzengen weſentlich erſchwert
Hier hat die durch die Sperre auch der Künengewäſſer herbe
geührie völlige Unmöglichkeit die ſchwer übe laſteten Bahnen
auf dem Wajecwege zu un erſtützen ſogar bereits zur Einſtellung
des Betriebes der Elertrizi ätswerre in Königsberg geführt wo
auch das Gas und Waſſerwerk mit Schädigung bevroht iſt

De deurſche Regierung hat in ihren Noten insbeſondere in
denen von 5 Und 16 Oktober zur Frace der Räumung des
Balticums den Nuchweis erbrcht daß ſie mit allenwitteln beſtrebirtſt den Rückzug ihrer Truppen
aus dem Valtikum und Litauen mit größterunſeres Wirtſchaftskekens im Jnland und im Ausland be Energie durchzuführen Die alliierten und aſſozicer en

ſtärken und die notwendige Einfuhr von Lebenswitteln und
Robſtoſſen fördern An das geſamte deutſche Volk in Stadt
und Land richten wir daher die Aufforderung durch Wort
und Tat für dieſes Ziel zu wirken Die neue Anleihe be
deutet einen wie tigen Schritt zum Wiederaufbau unferer
geſamten Volls wirtſchaft Wer zjeichnet der gewinnt und
ſpart Den Vorſitz des Ausſchuſſes hat in dankenswerter
Meiſe der Präſident der Berliner Handelskammer Franz non
Mendelsſohn übernommen Stellvertrotende Vorſitzende ſind
Univerſit itsprofeſſor Dr Bernſtein Grttingen und Regie
rungsrat Dr Schivpel Verlin Ucber die endgültige Zu
ſammenſetzung des Gefamtausſchuſſes werden morgen nähere
Mitteilungen erfolgen

Verluſt der deutſchen Staaotsangeböriofeit für die
fahnenflüchtigen Baltentruppen

WTB BVerlin 30 Oktober Drahtnachricht Die
Reichsregierung hat in der heutigen Kabineitſizung mit

Truppenteile zu ſchärfſten Maßnahmen zwingt den Beſchluß
gefaßt daß ſämtliche Truppen die nicht bis zum 11 NRopbr
die deutſche Grenze paſſert halen als fahnenflü tig erklärt
werden Sie verlieren die d Staatsangehörigleit und
damit ſelbſtverſtändlich alle Verſorgungsanſprüche

Proteſt der deutſchen Regierung gegen
die Oſtfeebſockade

WTVB BVerlin 30 Oktober Die deutſche Regierung hat
folgende Rote in Paris überreichen laſſen

Die interalliierte Marinekommiſſion hat der deutſchen
R gekommiſſton am 10 Oktober folgenden Funkſpruch über
mittelt

Jnfolge des Angriffes auf Riga werden alle Frei
fahrterlaubniſſe über die deutſchen Schiffe in der Oſtſee vorüber
gehend außer Wirkung geſetzt Schiffe die ſich in der Oſtſee be
finden ſind zurückzurufen keinen anderen Schiffen iſt Erlaubnis
zu geben in See zu fahren ſolange dieſe Außerkraftſetzung dauert
Deutſche Schiffe die in der Oſtſee in See befindlich angetroffen
werden ſind der Beſchlagnahme durch die Alliierten unterworfen
Minenräumboote ſind zurückzurufen

Das Erſuchen der deutſchen Marxinekommiſſion um Beſtäti
gung daß die deutſche Schiffahrt in den deutſchen

üſtengewäſſern nicht behindert werden würde wurde
von der interalli ſerten Marinekommiſſion am 14 Oktober wie
folgt beantwortet

Die Außerkraftſetzung der freien Fahrt für deutſche Schiffe
ſchließt die Territorialgewäſſer ein

Erſt durch Funkſpruch vom 26 Oktober iſt die Sperre für
dieſe Gewäſſer aufgehoben worden Nach den der deutſchen Re
gierung zugegangen n Mitteilungen bef nden ſich auf der Reede
von Reval acht deutſche Schifſe welche von engliſchen Seeſtreit
kräften zum größten Teil in eſtniſchen Hoheitsgewäſſern ange

Rückſicht darauf daß die Abtransporte aus dem Baltikum
bisher ungenügend ſind und das Verhalten zablreiger

alten und dorthin eingebracht worden ſind im übrigen an der
usfahrt aus dem dor igen Hafen verhindert wurden Andere

ffe werden in Libau feſtgehalten darunter ein Schlepper mit
Leichtern und einer Ladung von 1400 Tonnen Kohle der

der Reede von Pillau auf der Fahrt nach Königsberg an
alten wurde Mehrere Segler wurden in der Nähe der
anziger Küſte feſtgehalten

Sämtliche Schiffe hatten die erforderlicheFahrterlaubarls der interalliierten Marinekomm ſſion und

teils zu einem Zeitpuntt ausgeſahren der zum Teil ſchon wegen
Mangels an ſuntentelegraphiſcher Einrichtung eine recht
itige Warnung an ſie unmöglich machte Jm

ten n führtes deutſchen t aftsleahlreiche deutſche Schiffe liegen in deutſchen Diteedaſen feſt
nen behrliche Robſtrffe Erze uſw Lebensmittel namentlich

en enußerſt ung n Kartofeler rmangels der Möelidieit deut ſchen Frachtraum ſiür ſie zur

die Maßnahme zu einer ſchweren Schädi

h

Regierungen haben in ihrer Rote vom 10 Ortober die Zweck
mänigteit dex diejerhalb von der deutſchen Regierung einge
leit ten Maßnal me ausdrückeich anerkannt Auch hapen ſie den
Vorſchlag angenommen alliierte Vertreer zu entſenden um ven
den gerrofienen Maßregein nahere Kenntnis zu ne mnen und
etwaigenſous anderweitige Vorjchläge zu machen Indem die
deutſaje Regierung im übr gen auf ihre Stellungnahn e im ein
zelnen in der Note vom 16 Oktober Bezug nimmt weiſt ſie
darauf hin daß on den Unte nehmungen bei Riga die ars
äußerer Anlaß für die Maßnahme der interalliierten Marine
kommiſſion angeführt ſind die deutſchen militäriſchen
Stellen unbeteiligt ſind Sojern etwa unter weſt
ruſſiſchem Befehl ſtehende frühere deutſche Truppen daran teil
genommen haben ſollien kann die deutſche Regierung nur
wiederholen daß ſie ihrerſeits alles verſucht hat um
dies zu verhindern Wenn trotz dieſer Sachlage die
Sperre gegen die deutſchen Schiffe und weite deu ſche Küſten
ſtriche verhängt und dabei ſogar zeitweiſe über die nach an
erkannten völterrechtlichen Grund ätzen Deutſchland zuſtehende
Gebietshoheit über ſeine Küſtengewäſfer hinausgegangen wurde
ſo muß die deutſche Regierung gegen dieſe ungerechtſertigten
Vergeltungsmaßnahmen durch die zahlloſe an den Vorgängen
im Baltirum gänzlich unb teiligte Deutſche ſchwer geſchädigt

werden nunmehr 9feierlichſt vor aller Welt Verwahrung einlegen

Die deutſche Regierung hat von ihrer Mitteilung vom 27 Okt
Kenntnis genominen daß die interall ie te Marinewaff nſtill
ſtanoskommiſſion angewieſen iſt alle wcahnahmen zu treſren um
den hieſigen Vorſteuungen die ſich keinesw gs auf Fiſcherboote
und ſonſtige kleine Fahrzeuge beſchränkt haden zu ent prechen
Sie muß jedoch feſtſiellen daß bisher abgeſehen von dem ein
gangs erwähnten Funk,pruch vom 26 uno der auf beſondere
Anfrage erſolgien Wiederzulaſſung der Minenräumarbe t n die
zuhändigen deutſchen Stellen von der genannten Marinckem
miſſion keinerlei Witteilung weder hinſichtlich der in ihrer Note
vom 27 beſonders erwähnten Fiſcherei noch hinſichtlich der n cht
erwähnten Zuſuhren aus neutralen Ländern zugegangen iſt
Andrerſeits vermag die deutſche Regierung worauf von der
re Friedensdelegation von vornherein hingewieſen worden
iſt irgendwelche militär ſchen Gründe für den Fortbeſtand der
drückenden Einſchränlungen nicht zu erkennen Höchſtens für die
Abſperrung der Küſte von der deutſchen Grenze bis zur ſüdlichen
Grenze Finnlands nicht aber für die Stillegung der geſamten
deutſchen Oſtſeeſchiffahrt außerhalb der deutſchen Küſtengewäſſer
könnten Gründe militäriſcher Art angewandt werden

De deutſche Regierung erſucht daher die alliierten und
aſſoziierten Regierungen nochmals dringend die Maßnahme die
bei ihrer Anordnung ausdrücklich als vorübergehend bezeichnet
iſt nunmehr völlig aufzuheben und Anordnungen zu treffen daß

e feſtgehaltenen Schiffe die ſich zur Zeit ihrer Feſthaltung in
Unkenntn s der angeordneten Sperrung befunden haben ihren
Eigentümern zurückgegeben werden

Die in der Note erwähnte Mitteilung des Herrn Clemen
ceau vom 27 lautete

Die alliierten und aſſoziierten Mächte haben ihre Vor
ſtellungen hinſichtlich der Schifffahrt der Fiſcherboote und
anderer kleiner Fahrzeuge deutſcher National tät in der Oſt
ſee ceprüft Sie haben die interalliierte Marinewaffenſtill
ſtandskommi ſion angewieſen alle Maßnahmen zu treffen um
den Vorſtellungen der deutſchen Regierung nach Möglichkeit und
inſoweit Genüge zu tun als derartige Maßnahmen nicht den
als unumgänglich erachteten militäriſchen Maßregeln wider
ſprechen würden

Keine deutſche Blockade Sowjetrußlands
Berlin 30 Oktober Die deutſche Regierung hat in

Paris fol ſende Note überreichen laſſen
Auf die deutſche Note Nr 1849 G vom 25 Oktober be

ehrt ſich die z Regierung Nachſtehendes u erwidern
e deutſche Regierung hat ſtändig mit rt und Tat

bewieſen daß fie ſich
bewußt iſt die eine v

der ſchweren Gefahr voll
wismus für Kultur und Wirtſchafte

des Volſche
ben aller Völker

bedertet Die deutſche Regierung hat ſelbſt im eigenen
Lande ni r liche kommuntiſtiſche Bewepungen erlebt
und mit Erfolg bekämpſt Sie war alb in der Lage
über die Urſachen und die Ausbreitung bolſchewiſtiſcher Str

mungen eigene z zund allagierten wiemmeln a dl daten neben de ine de

genen Maßnahmen gegen das bolſchewiſtiſche Rußland den
gewollten Zwecken nicht zu entſprechen ſcheinen Das deutſche
Volk hat in den letzten Jahren die Wirkungen der
Hungerblockade in ihrer ganzen Furchtbarkeit geſpürt
Es weiß daß unter ihr in erſter Linie Kinder und
Greiſe Frauen und Kranke alſo an der Krieg
führung Unbeteiligte in grauſamſter Weiſe gelitten haben
Es weiß auch daß die Blockade auf die Geiſtesverfaſſung der
Bevölkerung in zerſetzendem Sinne gewirkt und die an ar
chiſtiſchen Bewegungen gefördert hat ſtatt ſie
zu hemmen Es ſteht zu befürchten daß ſich dieſe Erfah
rungen in Rußland wiederholen werden Zwangsmaß
nahmen von außen galten in Rußland immer als Weſens
züge der Reaktion die von den demokratiſchen Elementen
des Landes beinahe noch mehr geſürchtet werden als der
Bolſch wismus So werden gerade die demokratiſchen Kräfte
das ſtärkſte Element im Kampfe gegen den Bolſchewismus
von ihrem Ziel abgelenkt und gelähmt Die antibolſche
wiſtiſche Stromung die ſich tiefer in die Arbeiter
kreiſe hinein erſtreckt als es nach außen hin den Anſchein
hat wird nicht durch wirtſchaftliche Abſperrung ſondern viel
mehr dadurch geſtärtt daß ſich der daniederliegenden ruſſi
ſchen Volkswirtſchaft die Ausſicht auf baldige Hilfe eröffnet
Nur von der Wiederherſtellung des für den ruhigen Wieder
aufkau Europas ſo notwendigen Kontaktes mit
anderen Völkern läßt ſich eine Ausgleichung des poli
tiſchen Lebens Rußlands an die europäiſchen Demokratien er
hoffen Hinzu kommt daß ſowohl nach allgemeinen völker
rchtlichen Grundſätzen wie auch insbeſondere nach der
Satzung des lünſtigen Völkerbundes im vorliegenden Falle
die Vorausſetzungen für die Verhängung
einer wirtſchaftlichen Blockade nicht ge
geben ſein werden

Aus allen dieſen Gründen hält die deutſche Regierung
ne wie vor die von ihr vertretene Politik der Nichtein
miſchung in die inneren Angelegenheiten Rußlands nicht nur
für grund fätzlich berechtigt ſondern auch für tatſächlich zweck
entſprechend Daran ändert auch der Umſtand nichts daß
die Votciliqung Deutſchlands an dem von den alliierten und
aſſoziierten Rerierungen geplanten Vorgehen nach Lage der
Verhältniſſe kaum von politiſcher und wirtſchaftlicher Be
deutung ſein wird da Rußland zur See von den alliierten
und aſſoziierten Regierungen blockiert iſt und zu Lande eine
gemeinſame deutſch ruſſiſche Grenze nach dem Jnkraſttr iten
des Friedens nicht mehr beſtehen wird

Die deutſche Recierung iſt bereit ſich an einer Ausſprache
öber die in Betracht kommenden Fragen deren weltpolitiſhe
Bedeutung ſie gebührend wertet zu beteiligen Sie wird
ſich allen ihr zweckmäßig erſcheinenden Maßnahmen die das
gemcinſame Ziel des Schutzes gegen den Bolſche
wismus erreichen helfen gern anſchließen Die deutſche
Regierung kann jedoch nicht umkin in ernſter Form darauf
aufmerkſam zu machen daß ein Zuſammenwirken der Mächte
nur dann erſprießlich ſein könnte wenn neben der Erkennt
nis eines gemeinſamen Jntereſſes auch die Achtung und
loyale Anerkennung der gegenſeitigen Rechte geſichert iſt
Daß dieſe Vorausſetzung vorliegt kann aber ſolange keum
angenommen werden als die alliierten und aſſoziierten Re
gierungen es für angängig ercchten in demſelben Augenslick

in dem ſie Deutſchland zur Teilnahme an einer Blockade
auffordern über Deutſchlands Küſten und deutſche Schiffe

ſelbſt Vlodademaßnahmen zu verhängen

Belgien proteſtiert gegen ein Entgegenkommen
an deutſchland

WTVB Amſterdam 30 Oktober Dem Telegraaf zu
folge teilte Lord Parmoor verſchiedenen Blättern mit er
wiſſe von der Ankunft deutſcher Jntellcktueller nichts

Jn Belgien hat einer Meldung des Telegraaf aus
Brüſſel zufolge die Nachricht von einer Zuſammenkunft von
Deutſchen und Oeſterreichern mit Engländern die bezweckt
über die Lebensmittelnot in den Zentralreichen zu verhan
deln Aufſehen erregt da man darin den Verſuch erblickt
Deutſchland von der Verpflichtung der Abliefe
rung der Milchkühe zu entbinden Die Ablieferung
die am 15 Oktober beginnen mußte ſei immer noch nicht er

tet da die Deutſchen ihre Mitwirkung verweigerten Eiy
roteſt der belgiſchen Regierung ſtehe bevor

Folgen des Kew Vorker Werſt

arbeiterſtreiks
Kopenhagen 30 Okltbr Eigene Drahtnachricht

Nach einem New Horker Telegramm iſt infolge des Werfta
arbeiterausſtandes ſeit dem 15 Oktober keine Poſt von New

Vork nach Europa abgegangen 80 000 Poſtſäcke und 11 000

Poſtyakete vnhten liegen bleiben 76 Poſtdampfer und
633 Frachtdampfer Uegen im New Horler Hajes kill



S S Die Auklageſchriſt gegen die
Gudapeſter Kommuniſten

Von unſerem Sondoerberichterſtatter

ABC Bu dapeſt 24 Oktober
Die Vudapeſter Stagtsanwaltſchaft hat die Anklage

ſchrift gegen Bela Kun und ſeine Eenoſſen fertig
geſtellt Die Anklageſchrift beſtcht aus mehreren Teilen
der erſte Teil behandelt die Verbrechen der Volks
tommiſſare und die der anderen RexçierungsfunktiLnäre
der zweite Teil behandelt die Verbrechen der Terro
riſten der dritte Teil Vergehen finanzielle r Natur
und der viertel Teik Vercohen geçen die Preſſe

Die Volkskommiſſare werden der geiſtigen Urheberſchaft
der vollbrachten Mordtaten angeklagt Es iſt bemerkens
wert daß derartige Verbrechen nach dem ungariſchen Straf
geſetzbuch in ſchweren Fällen mit dem Tode zu beſtrafen ſind
Die Anlage baſiert hauptſächlich auf einem Sch iftſtü k das
erſt in der allerletzten Zeit aufgefunden wurde und einwand
frei beweiſt daß die Vercntwortung für die ſurchtbaren
Mordtaten der Terroriſten die geſtürzie bolſchewiſtiſche Re
gierung zu tragen hat Es handelt ſich dabei um die Ver
fügung die von dem Rätepräſidenten Garbai unterzcichnet
worden war und in der Volkskommiſſar Samuelly der
Kommandant der Terroriſten Cherny und der Kom
mandant der Vudapeſter Roten Wache Franz Jancſik
ermächtigt wurden im RNotfalle auch ohne das Urteil der
Revolutionegerichte abzuwarten Todes urteile zu fällen
und Hinrichtungen vornehmen zu laſſen Dieſe Verfügung
die vom 5 Juni datiert iſt iſt der Rewcis dafür daß die
Hinrichtungen die nach dieſem Datum vorgenommen wur
den in dem Namen der Regierung und mit deren nachträg
lichem Einverſtändnis vorgenommen worden ſind Die Zahl
zwr Perſonen die ſeit dem 5 Juni unſchuldigerweiſe hin
gerichtet wurden beträgt nach einer Feſtſtellung der Staats
anwaltſchaft mehr als 500 Bela Kun und ſeine Ge
noſſen werden ſich alſo wegen Maſſenmord begangen an
mehr als fünfhundert Perſonen zu verantworten haben

Der zweite Teil der Anllageſchrift behandelt die Ver
brechen der Terroriſten Einer unter ihnen der frühere
Eiſendreher Karl Sturz iſt angellagt 65 Morde und zwei
Raubmorde begangen zu haben Der Terroriſt Arpad
Kerekes Kohn hot ſünfzehn Menſchen umgebracht ſämtlich
auf Veſehl des Volkskommiſſars Samuelly Auch die Er
mordung des Generals Ferry und der Märtyrermord des
Fähnrichs Dobſa der erwieſenermaßen zu Tode gemartert
wurde wird den Kommuniſten zur Laſt gelegt Gegen den
politiſchen Vevollmächtigten den chemaligen Rechtsanwalt
Eugen Laſzlo wird die Anklage erhoben 857 Perſonen ihrer
perſönlichen Freiheit beraubt zu haben Jm
ganzen wird gegen 164 Terroriſten die Anklege erhoben zum
writaus größten Teil wegen Mordtaten Roubmorden und
ſchweren Eigentumedelikten Auch einige Arbeiterräte be
finden ſich unter den Angeklagten die ſich verſchiedene Eigen
tumsvergehen haben zuſchulden kommen laſſen da ſie die
Wohnungen der Verhafteten und Jnternierten geplündert
und die Möbel zu ihren eigenen Zwecken verwendet haben

Die Budapeſter Staatsanwallſchafſt hat bereits das
ganze rieſige Material vollkommen cusgearbeitet Außer
den Anklageſchriften ſind auch die zahlreichen Zeugenproto
kolle fertiggeſtellt Der Prozeß könnte in jedem Augenblik
beginnen doch muß erſt abgewartet werden bis die Ru
mänen die Hauptſtadt geräumt haben da das
rumäniſche Militärkommando die Durchführung des Pro
zeſſes nicht geſtatten will

Wie ich aus kompetenter Quelle erfahre hat die öſter
reichiſche Regierung das Anſuchen der ungariſchen Regierung
wegen Auslieferung Bola Kuns und der anderen in Oeſter
reich internierten Kommuniſten abgelehnt mit der Be
gründung daß es nicht einwandfrei genug bewieſen ſei daß
die Vollskommiſſare ſich auch gemeine Verbrechen haben zu
ſchulden kommen laſſen Wie ich weiter erfahre beabichtiet
die ungariſche Regierung auf Grund des neueſten Beweis
materials nun erneut das Erſuchen wegen Ausliefe
run g der Bolſchewiſten zu ſtellen Es iſt zu hoffen daß die
öſterreichiſche Regierung in Anbetreocht der Schwere des
neueſten Velaſtungsmaterials nunmehr die Volkskommiſſare
ausliefern wird

h

Paderewskis Fiasko in der oſtgaliziſchen
Frage

London 30 Oltoker Eigene e ggeie Jnwohlinſormierten Kreiſen iſt man der Anſicht, daß die
Schritte die Paderewsli in London in der oſtgaliziſcken Frage
unternommen hat nicht den gewünſchten Erfolg hatten Der
britiſche Vertreter mit dem er ſich über dieſe Frare unter
halten hat erllärte England müſſe auf einer Volks
abſtimmung in Oſtgalizien beſtehen Die Vereinigten
Staaten ſeien der gleichen Anficht

Keuerliche Maßnahmen des Fünferrats
in Ausſicht

WTB Verſailles 30 Oktober Der Fünferrat
hielt am Mittwoch vormittag eine Situng unter dem Vor
e Clemencegus ab um Kenntnis zu nehmen von den

Berichten der verſchiedenen techniſchen Kommiſſionen be
treffend die Verletzungen die Deutſchland bei der Ausfüh
rung des Wafſenſtilſſtandes in militäriſcher ſinanieller und
maritimer Hinſicht begangen haben ſoll Den militäriſchen
Sericht erſtattete Mar Foch den rrgritimen Komman
dant Fuller von der engliſchen Marine den finanziellen
der rer meiſter de Celles Dernfeerat laut Deutſchland an die Er

ung der uſeln zu erinnern und erdie Fras welche Strafauflagen
benenfalls gemacht werden ſollen Der
rat alsdann in einer di

adelegation die in gen r vornehmen de z

Der Temps beſt tigt im Kkrieen die Meldung betreffend
die Konſtituierung eines interalliicrlen militäriſchen Orga
nismus der alle Maßnahrnen militäriſcher Art die der Frie
densvertrag vorſicht zenkraliſieren ſoll Das interalliiert
militäriſge Oberlommando das Marſchall Foch anusübe
werde mit dem Jnkraſttreten des Fricdensvertrages ſein
Ende erreichen Die Delegierten der alliierten Staaten im
Fünſerrat hütten ihren Regierungen Clemenceaus Vorſdhlag
unterbreitet einige gbee hätten bereits lemerkt daß die
Vollmacht die dem nennen Organismus übertragen werden
ſollte eigentlich dem Völkerbund zukomme

Clemenceau und Wilſon amtsmüde
Clemencean hat die ihm ans Straßburg angebotene

Kandidatur für die Kammerwahlen in einem Telegramm
abgelehnt in dem er zugleich ſeinen Eniſlnß be
kannt gibt ſich mit Rückſicht auf ſein hohes Alter aus
dem politiſchen Leben überhaupt zurückzuziehen

Ferner wird dem New York American aus Paris
emeldet daß Marſchall Foch eine Präſident
ch tskaudidatur für Frankreich annehmen

werde
Auch Wilſon läßt von ſeinen Parteifrennden er

klären er werde nicht mehr für die Präſident
ſchaft kandidieren

Lloyd Geo M e bleibt dagegen anf ſeinem Poſten
Denn nach einer Meldung aus Horſea wird auch in
neuen engliſchen Kalineit Lloyd Gesrge wieder
Premiereniniſter ſein

Streikluſt in Nmerika,
Hacag 30 Oktober Eigene Drahtnachricht Der

Nieuw Rott Cour meldet aus Chicaco 14 Logen der
Eiſenbahnerbrüderſchaſt die über 120 000 Mitglieder um
faſſen und den Eiſenbahndiſtrikt von Chicago vertreten

en für den Streik der am nächſten Dienstag beginnen
oll ſallc die Forderungen nicht bewilligt werden

Eröffnung der Jnternationalen Ferbeiter
kopferenz

Hagag 30 Oktober Cigene Drahtnachrich Aus
Waſhinglon wird Lerichtet Geſtern um 11 Uhr mittags
wurde die Internat Arbriterkonferenz von dem Arbeiter
ſekretär Wilſon eröffnet 20 Stanten waren durch 250 Dele
gierte vertreten Eine förm iche Vegrüßung der Delegierten
fand nicht ſtatt Jn ciner Unſprache erll rte der Arbeits
miniſter daß man zu einer Organiſation der Konferenz
ſchreiten müſſe und ſtel te ſich auf den Standpunkt daß nur
die Stagten die das Friedensabkommen ratifiziert hätten
an der Konferenz teilnehmen lönnten Als Präſident der
Organifations kommiſſion verlas dann der Franzoſe Fon
taiße einen Vericht in dem die Angelegenheiten ausgeführt
wurden die der Verhandlung ſeitens der Konſerenz unter
liegen Zur Schluß der Si ung traken dann die Delegierten
der einzelnen Stagten zu einer beſonderen Sitzung zuſammen
und wählten die Kandidaten für die verſchiedenen Aemter

ſekrekärs wird heute ſtattfinden

Wichtige Debatte im engliſchen Unterhauſe
WTB Amſterdam 30 Oktober Noch dem Nieuwe

Rotterbvamſche Courant ſindet gegenwärtig eine wichtige
Debatte im engliſchen Unterhaus ſtatt Die Regierung
brachte einen Antrag ein in dem aurgedrückt wird daß die

die Arbeiterpartei ſtellten Anträge in denen der Regierung
Mangelan Um ſicht vorgeworfen wird Vei der zweiten
Leſung des Geſebentwurfes demzufolge das Rei koverteidi
gungsgeſotz hinſichtlich gewiſſer Veſlimmungen auf ein Jahr
verlängert wird ſtellte die Rerierung wie ſchon gemeldet
die Vertrauensfrage und erzielte eine Mehrheit von
233 gegen 63 Stimmen

Was lange währt
Kopenhagen 39 Oktbr

fizierung des Frie
oder März nächſten Jahres ſtattfinden werde

Vor dem iriſchen Bürgerkrieg
Kopenhagen 30 Okbr

Garniſonen mit Gewalt genommen werden

Die Lage in Petersburg
Zuverſicht der Bolſchewiſten auf den Sieg

veröffentlicht hat in dem ſie ſagt daß die letzten Erei zniſſe
nur dazu beisetragen hätten die Begeiſterung des Prole
ſoriats zu heben
ihrer Seite Koltſchak mobiliſiere alle Koſaken Siiriens
und müſſe doch deuernd zurüclgehen Bald ſeien ſie in Ar
changelſt
aber damit keinen Erfolg gehabt Jetzt brauchten ſie
burg nicht mehr zu verteidigen ſondern könnten zum
übergehen Denikins Lagçe ſei hoffnungslos

Schreckensregiment und Seuchen in Petersburg

eters
ngriff

de Paris aus Stockholm erfährt herrſcht inder Ankunſt e und unter dem e
räſidenten der

au dentlichen Kommiſſion A lowitſch ein unerhörtes

Generalſtabs tet worden weil din r führt wurte Flüchtlingeaus der Stadt berichten den chin und Typhus heftiger
jemals wüten Der Polizeidienſt werde durch Frauen

die th h

der Bureaus der Konſerenz Tie Ernennung des Konferenz

Lage mit Beſore nis angeſehen wird Die Liberalen und

Eigene Drahinachricht
Der Korreſpondent der Daily Expreß in Dublin berich et
daß die iriſchen Anfrührer nollſtändig zu einem Bürgerkrieg
vorbercitet ſind Sie rerfügen über ein Heer von 75 80 005
Mann das von Kriegsteilnehmern aucrgebildet wurde Das
Heer hake auch cin vollkommen ansgerüſtetes Sanit ts
perſonal Was noch an Waffen feble ſoll von den engliſchen

Amſterdam 30 Oktober Eigene Drahtnachricht Aus
Petersburg wird gemeldet daß die Regierung einen Bericht

Der Vorteil ſei in jeder Beziehung auf

Judenitſch hätte Denikin koxieren wollen hätte

Genſ 30 Oktbr Eigene Drahtnachricht Wie Echo
etersburg nach

sregiment Mehrere Mit lieder des bolſchewiſtiſchen
digung

Eigene Draßinari
Londoner Berichten zufolgen erklirte Vongr La im Unter

ſe gelegentlich der Beratung des Geſetzentwurfes über die
lüngerung der bigen Kriegsmangßhmen daß die Rati

ens wahrſcheinlich nicht vor Februar

England zieht ſich von Koltſcha und Denikin zurück
WTB Amſterdam 30 Oktober Jn der Sitzung des

Unterhauſes vom 28 d M erklärte Harmsworth in Beant
wortung einer Anfrage daß die britiſche Regierung dem
Admiral Koltſchak augenblidlich weder Vorräte noch Geld
mittel liefere und nicht beabſehtige den General Denikin
auf unbeſchränlte Zeit mit Vorräten zu verſorgen

Deutſche Kationalverſammlung
Fortſetzung aus der Abendausgabe

Beim Auswärtigen Amt erklärt auf eine Anfrage
Miniſter Müller Es hat ſich ergeben daß in Deutſchland
e keine belgiſchen oder franzöſiſchen Gefangenen mehr

Die Rückſendung unſerer Gefangenen wird bald beginnen
Ein polniſcher Hauptmann hat angelündigt daß dicjenigen
Gefangenen aus Danzig Poſen und Oberſchleſien die ſich
für Polen entſcheiden ſofort zurück hren könnten
die anderen bleiben müf ten Wir haben dagegen ſchärfſte
Verwahrung eingelegt

Bern Kapitel Reichsheer erklärt Oberſt Rein
hardt Die Anſätze für die Verpflegung uſw der Truppen
ſind ſparſam Eine Aufwärtsbewegung iſt nötig Un
gerechtigkeiten ſollen ausgeglichen werden och kann bei
der Veſchafſungsbeihilfe eine Anrechnung der erhaltenen BVe
züge nicht ganz entkehrt werden Die Unterkunſft wird beſſer
geregelt werden können ſobald die Truppenſtärke feſtſteht
Den Artikel Ludendorff bedaure ich denn er trägt den
Schwierigkeiten der leitenden Stellen nicht Rechnung Ein
Herz für die Truppen hat Ludendorff immer gehabt ebenſo
wie ich und meine Mitarbeiter Jch bin nicht hoffnungslos
auch nicht für die nächſte Zeit wo die Daumenſchrau
ben des Friedensinſtruments einſetzen werden
Wir wollen die Zähne zuſammenbeißen Beifall

Zum Kapitel Reichsjuſtizverwaltung wünſcht
Abg Dr Sinzh imer Soz deß den Turaſtudierenden

mehr die Kenninis ver wirtſchaftlichen und ſozialen Zu
ſammenhänge gçelehrt werde

Miniſter Schiffer Unbeſchadet der Zuſtändigkeit der
Länder beabſichtige ich gemeinſame Beſprechungen behufs
cinſchlägiger Ausbildung der Juriſten

Veim Kapitel Allgemeine Finanzverwal
tung bringt

Abz Frau Dr Lüders Dem die Notlage der Helfer
und Helferinnen zur Sprache die durch die plötzliche Auf
löfſung der Ordnung im November in ſchwerſte Bedrängnis
geraten ſind

Miniſter Erzberger Die veranlagten Gelder werden
jettt nach Auſhebung der Sperre ausgezahlt werden Wegen
der Bezüge der Helfer und Helferinnen iſt das Reichsſchatz
amt an die Vorſchriften gebunden

Zum Etatgeſetz erklärt
Abg Schulz Bromberg Dun namens ſeiner Fraktion

daß dieſe die Annahme des Etats ablehne Ge
hälber uſw müſſen natürlich gezahlt werden Wir ſind aber
nicht in der Lage die Verantwortung für einen Etar zu
übernehmen deſſen Steueranſätze nicht die Garantie geben
daß ſie tatſächlich auch eingehen und der Sparſamkeit ver
miſſen läßt
e Abg Dr Heinze D Vpt Wir ſind nicht in der

age
der gegenwärtigen Regierung unſer Vertrauen aus

zuſprechen

Wir werden gegen den Etat ſtimmen Unruhe
Abg Seger U mit Heiterkeit empfangen Wir

lehnen ſelbſtverſtändlich den Etat ab
Miniſter Erzberger Von den Unalkhängigen habe ich

nichts anderes erwartet Auch von den Erllärungen der
Rechten bin ich nicht überraſcht Lebhaſten Proteſt muß ich
aber gegen die Begründung einlegen Wann hätte jemals
ein Etat die Garantie geboten daß ſeine Voranſchläge auch
eingehen

Abg Schulz Bromberg Dn Die Erklärung ging her
vor aus

tiefſtem Mißtrauen gegen die Regierung
Miniſter Erzberger Als Parteipolitiker habe ich mich

über Jhre Ablehnung gefreut die Jhnen das deutſche Volf
ſo leicht nicht vergeſſen wird Jhr Treiben iſt

vaterlandsfeindlich im ſtürkſten Sinne des Wortes
Abg Scheidemann Soz Als wir den Etat ablehnten

waren wir vaterlandsloſe Geſellen Die Folgen Jhret
Miß wirtſchaft ſind es unter denen wir leiden Alſo
weiter gute Beſſerung Heiterkeit

Der Etat wird gegen die drei Oppoſitionsparteien an
genommen

Die noch ausſtehenden Anträge der Rechten
werden abgelehnt diejenigen des Zentrums an
genommen Die Petiticnen zum Etat werden erledigt
Der Entwurf einer ſiebenten Ergänzung des Beſoldungs
geſetzes wird in zweiter und dritter Beratung angenommen
Eine Reihe von Petitionen ſowie Berichte des Ausſchuſſes
ſür Volkswirtſchaft und desjenigen für ſoziale Angelegen
heiten werden erledigt

Die nächſte Sitzung ſindet am 20 November nach
mittags 2 Uhr ſtott

Schluß 15 Uhr

Auch die revolutionäre Jugenö ſpaltet ſich
Die Freie Sozialiſtiſche Jugendorganiſation die ſchon

immer im kommuniſtiſchen Fahrwaſſer ſegelte hat in
Weimar eine Reichs konferenz abgeholten die faſt
eine Woche dauerte und mit der Spaltung der revo
lutionären Jugend endete Eigentliche Tugendfragen wurden
auf der Konferenz laum behandelt die ganze Erörterung
drehte ſich faſt nur um die Frage der Stellung zum Kommu
nismus Die Hauptreferenten der Verliner Reichszentrale
der ſozialiſtiſ
unabhängige Sozialdemokratie und empfahlen den Anſchluß
an die kommuniſtiſche Pattei Vor allem wurde die kom
muniſtiſch ſyndikaliſtiſche Betriebsorgani
ſition als das allein ſeligmachende Mittel zur Erreichun
der Diktatur des Proletariats hingeſtellt Schließlich fan
ein Antrag eine große Mehrheit der verlangte daß ſich die

endbewegung der kommuniſtiſchen Partei gegen

tereeeren einſchlie auf dasbekämpfen ſolle fort nach der Annahme dieſes Antrages

z d n en T eu vallzogen werdenI h e e

n Jugend wandten ſich vor allem gegen die
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re i iesbezüc lichen Fragen zuuſammentreten die alle diesbezüglichen Fracen haben wird Ferner wurde allerſeits auf das Ent

9 Parteien betont

freien

einen Nachruf in dem es heißt Trotz ſeines hohen Alters

vunmehr bald zum Abſchluß kommen

polenz Königsberg gab darauf im Namen der Oppoſition
1gende Erklärung abſo Da ein weiteres Zuſammenarbeiten
mit der ausgeſprochenen kommuniſtiſchen

end uns unmöglich gemacht iſt erklären alle
rtsgruppenvertretungen die auf dem Boden der Freien

Sozialiſtiſchen Jugend ſtehen und ein freundliches Ver
hältnis mit der U S P ſowohl als mit der K P S
wünſchen weil dadurch allein die Altionsſähigkeit und
Geſchloſſenheit der Freien Sozialiſtiſchen Jugend ge
wahrt bleibt daß ſie ſich hiermit von der kommu
niſtiſchen Jugend trennen

gemäß dieſer Erklärung verließen Vertreter vor rer
jedenen Bezirken Deutſchlands den Konferenfſaal Jn der

M anffolgenden Beſprechung dieſer Minderheitsvertreter
urde cinmütig beſchloſſen eine eigene Organiſation unter

dem Namen Freie Sozialiſtiſche Jugend Deutſchlands zu
ſchaffen Zu dieſem Zwecke ſoll in Kürze eine Reichskonfe

hiedenſte die unbedingte Selbſtändigkeit der
neuen Jugendorganiſation und die Unabhängigkeit von allen

w

Unabhängigkeit von allen Parteien iſt es nicht
wenn man ſowohl zu der kommuüniſtiſchen wie zur
unabhängigen Partei ein freundliches Verhältnis prollamiert Es ſteht vielmehr nach einer ſolchen
Erklärung feſt daß auch die neue Minderheitsgruppe der

ſogialiſtiſchen Jugend in einem radikalen Fahr
waſſer ſegelt Auf einige Radikalismen mehr oder weniger
fommt es dabei nicht an

Deutſches Reich
Kachruf für Generalſeldmarſchall Graf Haeſeler

WTVB Verlin 30 Oltbr Der Chef der Heeresleitung
berſt Reinhardt widmet dem verſtorbenen General

feldmarſchall Grafen Haeſeler im Hecresverordnungsblatt

begleitete er das mit ſeinem Geiſte erfüllte Armeekorps noch
auf dic Schlachtfelder des Weltkrieges und konnte ſich ſo von
den Erfolgen ſeiner Friedensarbeit überzeugen und Freud
und Leid mit ſeinen geliebten Soldaten teilen Sein leuch
tendes Vorbild an unermüdlicher ſelbſtaufopfernder Pſlicht
erfüllung ſoll auch ferner im Heere fortleben und das An
denken an den tapferen ſelbſtloſen und treuen Mann nicht
yergeſſen werden

Die deutſch polniſchen Verhandlungen
Berlin 30 Okt Eigene Drahtnachricht Die

augenblicklich unterbrochenen deutſch polniſchen Ver
handlungen werden wie wir erfahren früheſtens An
fang nächſter Woche wieder aufgenommen Es kann
aber damit gerechnet werden daß die Verhandlungen

Halle und Umgebung
Halle den 31 Oktober 1919

der Bezirkoverein Weſt der Deutſchen demokratiſchen
Partei

hielt geſtern abend im Bäcker Jnnungshaus eine auf beſuchte Mit
gliedeverſammlung ab Als Redner war Herr Pfarrer Gei
be l Wittenberg gewonnen der über

Demokratie und Kirche
ſprach Der Redner aing daron aus daß durch Heranziehen aller
Volkskräfte der Neuaufbau des Staates ermöglicht werden muß
Hierbei hätte die Demok atie von der Kirche Entgegenlommen
oder doch wohlwollende Neutralilät erwarten lönnen Statt
deſſen fand ſie nur Ablehnung oder feindſelige Bekümpfung wei
ter kirchlicher Kreiſe Die Gefahr iſt nicht von der Hand zu wei
fen daß die Kirche zum Sammellager reaktionärer Kräfte wird
Wie der Blick auf die aroßen Demokraticn Englands und Ame
rikas die aus riechlich religiöſen Vuellen geſpeiſt werden zeigt
iſt dieſe Gleichgültigke t und Feindſeligkeit nicht im Weſen der
Demokratie und des Chriſtentums begründet Jene Feindſelig
keit iſt Ausfluß der beſonderen Kirchenpol tik Preußens bzw ſeiner
Dyneſtie des preuß Staatskirchentums Die Reſormer Preußens
dor 100 Jahren die es zu einem Volksſlaat umſchaffen wollten
waren durchaus religiös geſinnt Sie wurden unterdrückt durch das
Syſtem der Heiligen Alianz und der Verbindung von Thron
und Allar Dennoch zeigte der Liberalismus von 1848 ſtarke
religiöſe Klänge und lebendiges tirchliches Jntereſſe Aber ſie
wurden durch die ſchärſer einſetzende Reaktion unwirkſam ge
macht Wie auch nach dem 9 November v Js krchliche Ver
einigungen der Rechtsparteien ſich zur Vekämpfung der Demo
kratie zur Verfügung ſtellten wurde an zahlreichen Beiſpielen
nachgewieſen Die pölitiſche Neutralität der Kirche
Die Vemokratie unbed ngt fordern mußh iſt noch nicht er

Eine weitere kirchliche Forderung iſt die nach Raum für eine
Frömmigkeit die auf die demokratiſche Weltanſchauung eingedt
Das Menſchhe teideal Völkerbund betkommt ſeine religiöſe
Weihe durch den Glauben an Goit als den Vater aller Völker
der der Menſchheit gemeinſame ſittliche Güter und Ziele neben
en beſonderen ufgaben der Einzelvölker geſchenkt hatDieſe Frömmigkeit verlangt eine bekenntnisfreie Kirche
ie zur Geſinnungsegemeinſchaft ohne dogmäti ſchen Zwang wird

De freie Entwicklung muß auch die Se Werte der modernen
lt der en und Philoſophie verarbeiten Was

wir praktiſch fordern iſt Freiheit der Gemeinde in der
Wahl der Pfarrer und in der Geſialtung ihres cottesdienſtlichen
Lebens Für die Geſamtkirche aber iſt zu fordern der demokra
tiſche Aufbau der durch Urwahlen alle Kirchenmilglieder un
mittelbar bei der Geſtallung und Verwaltung der Kirche betei
Ugt Alle religiös aſinnien Demokraten ſollten mit ganzer
Kraft für dieſe Ziele eintreten Redner ſchloß mit den Arndt
ſchen Worten Die Freiheit und das Himmelreich gewinnen
keine Halben

An die mit lebhaftem Beifall aufgenommenen Ausführungen
des Redners ſchloß ſich eine Ausſprache in welcher unter anderen
auch die Anweſenden aufgeſordert wurden bei den kommenſiden KirPoitetuekr ad ten rege zu beteiligen und a den Bund Freie

Ausſchußſttzung des Lanöbundes der Provinz

m Sachſen und Knhalts
Andbalis el 21 t e e pkint ſowohl in ni atori cher als auch e ſcher
ine wicht ge Be t faßt wurden Die igkeitwurde en und reſtloſen geneell aller Landw rte
jen die zneut ketont und beſchloſſen nunmehr auch in den Krei

nach jeder chtung bin zu unterſtützen

alſo durch kreisweiſe Vereinigung der vorhandenen landwirt
ſchaft lichen Verbän de

Jn einem be,endercn Beſchluß ſtellt ſich der Landbund die
Aufgabe das Heimatsgefühl und die Liebe zur Scholle zu pjl gen

Erneut wurde beſchloſſen den Kampf mit der Regierung um
den Abbau der Zwangs wirtſchaft tatkräftig und mit
allen zu Gebote ſiehenden Mitteln zu führen Jm beſonderen
nahm der Ausſchuß Stellung zu der Häuteverordnung
vom 23 Serkembver die eine unglaubliche Sonderbeſt uerung der
Landw riſchaft darſtelle zur öffentlichen Zuckerbewirtſchaf
tung die dahin Leſührt habe daß dieſes wichtige Nahrungs
mittel vollſtändig verm Markt verſchwinde zur Verordnung über
die Ablieferung der ſreicn Hülfenfrüchle die teilweiſe den
Landwirten die erſauniche Aufgabe ſtelle mehr abzul eſern als
ſie geerntet haben zum Sondervertrag des Forſtſislus mit ſeinen
Arbeitern der ohne Rückſichtnahme auf die privaten Waldbeſitzer
abgeſchloſſen ſei zur 9mcngsbewirtſchaſtung der Milch und Wtol
lereierceucniſſe die zu amm enzubrechen drohe und zu den Früh
druſchprämien die der Lendbund grundfätzl ich ablehne während
er gewiſſe Ablieferungspräm en hinſichtlich der Ablieferung von
Vrotautreide fordere um die Ablieferung desſelben im ganzen
zu ſteigern Schliehlich befaßte ſich der Aus,chuß noch mit den
alle Lanewirte emnporenden necdrigen Abdeckereipreiſen

Zu den Zuckerſchiebungen gebt die Verwaltung des Allge
meinen Konſumvereins eine Darſtellung der zuſolge der Verein
ſowohl wie ſein Geſchäftsführer Schulze einwandfrei daſtehen,
Schulze ſei nur ganz kurze Zeit verhaftet gewe en Die Sache
habe ſich ſo zugeträgen Am Sonnabend den 18 Oktober machte
ein hieſiger Kaufmann dem Verein ein Angebot über zwei
Ladungen Zucher Der Geſchäftsführer Schulze ertellte hierauf
einen Auft ag auf eincn Wucen nachdem ihm die einwandfreie
Herkunft der Ware zugeſichert worden war An Stelle des einen
ſind nun am vergangenen Donnerstag mittag zwei Ladungen
Zucker dem Verein auf ſein Anſchlußgleis im Gehöft zug rellt
und von einem Bahndeamten unter Bwachung genommen
worden Vom Vorſtand erging an das Lagerperſonal die Ver
fügung die be den Ladungen nicht zu entladen am Abend wurden
ſie wieder ron der Bahn aus dem Ghöft hinausrangiert Der
Seſchäſtsführer Schulze wurde hierauf in Haft genommen aber
bereits am Sonnt g mittag wieder entlaſſen Seine Ein
behaltung erfolgte um eine eventuelle Verdunkelung der An
gelegenh it zu unterbinden Der Geſchäftsführer Schulze ſelbſt
tannte die Mithelfer des Verkaufes gar nicht und hat den Zucker
led clich für die Witglieder des Konſumvereins gekauft

Eine auflüllize Srſiheinung be lden die vielen Schwalben
die in dieſem Jahre zurüclgebrieben und nun zum Verhungern
oder Erſrieren verurteilt ſend Bei der Peihnitzbrücke flatcern
Duhende die er armen Lerchen im Sahnecerreioen und Blätter
fall umher ih e Schwingen ſind bereits aus Kälte und Nahrungs
mangeil ſchwach ihre Kräfte beginnen langſam nag,zulaſſen Sie
können ſich nicht mehr in die Luſt erheben und fliegen dicht am
Voden mit der Hand zu haſchen Es ſcheint dies ein Teil der
letzten Schwalbenbeut zu ſen Da die Schwalben in dieſem
Jahre verhältnismäßig lange hierblieben war die letzte Brut
beim Abzug der Alten noch nicht imſtande dem Zuge zu folgen
Die Tierchen die jetzt elend umrommen müſſen ſollten eigentlich
erſt im Süden das Licht dieſer traurigen Welt erblcken

Kricg beſchädigte Eiſenbahner Jm Anſchluß an den Vericht
über die rürzlich in Kohls Reſtaurant abzehaltene Verſammlung
der kriegsbe chüdiglen Eiſenbahnbedienſtcten mit der Direktien
der Eiſenbahn Lalle in der die Vertrau nsmänner der kriegs
beſchäbigten Eiſenbahnbedienſeten gewählt wurden ſei heute
mitgeleilt daß in der am Mittwoch in Wilsdorſs Geſellſchafts
haus abgehaltenen Verſammlung der Vertrauensmänner unter
Leitung des Lorſtandes der Ortsgruppe des Reichsbundes der
Kriegsbeſchädigten Kriegeteilnehmer und Kriegshinterbliebenen
die Wahl des Osdmannes und deſſen Stellvertreter vorgenommen
wurde Die Wahl fand geheim nach dem Verhältniswahlſyſtem
ſtatt Gewählt wurden die Kameraden Hallupp von der Ell
cutabfertigung und All rich von dem Werlſtattamt als Ob
mann bezw Slkellvertreſer Der Obmann und deſſen Sellver
vertreter werden nunmehr die weileren Verhandlungen mit der
Eiſenbahndirekt on zur Herbeiführung einer geeigneten Jnter
eſſenvertretung der Kriegsbeſchädigten bei der Direktion führen

Beſchäftigung Kriegcgefangener Jn einem Erxlaß des
Herrn Miniſte s fü Handel und Gewerbe wird darauf auſfmerk
ſam gemacht daß den mit Deutſchland im Kriege beſindlich ge
weſenen Mächten nach dem Friedensvertrage das Recht zuſteht
urkundliches Malerial über die Beſchäftigung Kricgsgefangen
einzufordern Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß die ehemals ſeind
lichen Mächte nach Jnkrafttreten des Friedencre trages durch
Vermittlung der zuſtändigen Behörden Einſicht in die ron den
in Betracht kommenden Firmen uſw geführ en Bücher und Liſten
zu nehmen fordern werden Entſprechende geſetzliche Anordnungen
ſind zu crwa ten Es kann deshalb nicht eindringlich genug auf
ſoxgfältige Aufbewahrung des bezüglichen Materials ſeitens der
jenigen Firmen und Behörden die Kriegsgefangene beſchäftigt
haben hingewieſen werden
Der Verein für ſoz ale Verſtändigung in der Provinz Sachſen

hielt am Miltwoch in der Handelskammer ſeine erſte Mit
al ederverſammlung ſeit Reugründung des Vereins ab Herr
Paſtor Hage gab den Geſchäftsbericht Herr Fabrikbeſitzer
Graeb den Kaſſenbericht Der bisherice langjährige Vor
itzende Herr Oberpräſident a D D Dr von Hegel der ſein
mt infolge Krankheit niederlegen mußte wurde in Würdigung

ſern hervorragenden Verdienſte um den Verein zum Ehrenvor
itenden ernannt Bei den Wahlen wurden die Herren Bergrat

Schrader zum erſten Generald rektor Dr Scheithauet
zum ſtellv Vorſitzenden gewählt Ferner wurden die neuen
Satzungen beraten und angenommen Die vom Verein heraus
gecebene Wochenſchrift Die Pflicht die den zei gemäßen Ge
danken der jozialen Verſtändigung verbreiten ſoll wurde in ſehr
lebhafter Ausſprache durchweg günſtig beurteilt Der Verein er
ſtrebt die Förderung des ſorialen Auegleſchs und der Verſtändi
gung zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern bezw deren
Orgcaniſationen

Der Künſtlerverein auf dem Pflug hat ſein Vereinszimmer
nach dem Franziskaner Gr Märkerſtr Ede Kuhgaſſe verlegt

Der Verein ehem 36er hat am Sonnabend den 1 November
Monatsverſammlung im Vereinslokal Reſt Schullheiß Poſt
ſtraße Anſtett des Vortrages über Weſen und Wirken der
Kriegervereine hält ein anderer Kamerad einen Vortrag über
Baurecht und Verwaltungsrechtspflege

Einen Femilienabend zur Begrüßung unſerer heimgekebrten Kriegsgefangenen veranſtaltet der 2 St
vhanusbezirt Paſtor Dr Hacemerer am Sonntag den 2 Nov
8 Uhr im Gemeindehaus Albrechtſtr 27 Jm Mittelpuntt des
Abends ſteht ein Lichtbildervortrag des Herrn Studienrat Dr
Riebm über den hall ſchen Neumarkt

Provinzial Nachrichten
S Aus dem Elſtertale 30 Okt Die Mohrrüben

ernte, welche mit der Rüben und Kohlernie den Ab
ſchluß der ſeldmäßig angebauten Früchte kildet wird jetzt
cingebracht Sowohl die für die menſchliche Nahrung be
ſtimmten Mohrrüben als auch die zu Futterzween angebauten Möhren lieſern noch leidlich günſtige Erträge da ßi

nach der Trockenheit eingetretenen Niederſchläge ſowohl dasWachstum der Kohlarten als auch das aller Wurgel üchte

noch weſentlich gefördert haben
lwar in h h et inigen und Elſt r 30 Okt Der Dresdener Juwelene

ieb it W hieſigen h der

eines Oderſtavsareres Dr von Hartmann in einem Loſchwitzer
Sangatorium einer Berliner Fabrikan enfrau ſür 32 000 Marl
Vrillanten und Schmudgegenſtände raubte nachdem er ſie zuvor

it Morrhium betäubt hate Es handelt ſich um den Jngen eur
Dathe aus Radeberg in Sach en

Harzburg 30 Okt Bürgermeiſter Bode, der
erſt vor kurzem mit grober Stimmenmehrheit neugewähit
wurde iſt zum vortragenden Rat in das braunſchweigiſche
Staatsminiſterium berufen worden und wird bereits gin
1 Dezember ſein neues Amt übernehmen

Großheringen 39 Okt Die Butterſchiebun gen
aus Tennſtädt bei Langenſalza nehmen ihren Fortgang Vor
lurzem wurde berichtet von Butterſendungen der Tenn
ſtädber Molkerei die unter der Bezeichnung Salalpaſte no h
Leipzig und Berlin gerichtet waren und von der Gendarmerie
hier angehalten und beſchlagnahmt wurden Gegenwärtig
dient Obſt dazu um der Vutter eine ſchützende Hülle zu ver
leihen Dieſer Tage erſchien der Eendormerie am Tahnhef
eine 23 Kilo ſchwere Obſtkiſte verdäch ig und ſiehe da vei
näherer Unterſuchung kamen unter dem Obſt zehn Pfund
Butter zum Vorſchein die die genannte Molkeei nach Eorlin
verſchieben wollte Die Vutter wurde natürlich beſchlag
nahmt

C Sonneberg 30 Okt Jn der Spielwaren
induſtrie iſt eine neue Lohnbewegung im Gange An
einer gemeinſchaftlichen Verſammlung der Spielwarin und
Transportarbeiter wurde der eigentlich bis zum 31 Dezor
1919 in Kraft befindliche Tarif gekündigt auf Grund der
Klauſel daß cine Verſchlechterung der wiriſchaſtlichen Ver
hältniſſe Grund für Tarifkündigung iſt Die Forderungen
ver gemeinfam vorgehenden Spielmwarenarbeiter und Trans
portarbeiter ſind Erhöhung der Grundlöhne um 20 Proz
Herabſetzung der Altershöchſtl laſſen auf 24 Tahre 30 für
männliche und 21 Jahre 27 für weibliche Arbeitskräſt ſo
wie Eleichſtellung der beiden Arbeitergruppen in der
zahlung

M Erfurt 30 Oktoker Ein netter Schlafge
noſſe In der Racht zum Mittwoch übernachtete ein Ge
ſchäftsmann aus Rudolſtadt hier in einem Gaſthaus Wäh
vend er ſorglos in ſeinem Bett ſchlief lag unter dieſem in
Decken eingehüllt ein Spitzbube Als dieſer am Morgen

We

unter Mitnahme der Eeldbörſe des Reiſenden das Weite ſuchen
wollte wurde der Beſtohlene wach und ſchlug Lärm Da die
Haustür noch verſchloſſen war konnte der Dieb feſtgenommen
werden Eine auf dem Nachttiſche liegende Brieftaſche mit
20 000 Mk hatte der unliebſame Schlaſgenoſſe überſehen

D Weimar 30 Oktober Zuſammenſchluß
höherer Kommunalbeamten Deutſchlands
Geſtern fand hier eine Verſammlung von höheren Kommu
nalbeamten Oberbürgermeiſtern höheren Baubegmten
uſw zur Gründung eines Berufsvereins der höheren
Kommunalbeamten Deutſchlands ſtatt Oberbürgermeiſter
a D Dr Krüger Pofen erſtattete einen Vericht über die
Ziele und Aufgaben des neuen Vereins zu dem ſich bisher
über 1300 Mitglieder angemeldet haben Der Verein iſe
ein Verufsverein der Kommunalbeamten Deutſchlands mit
Hochſchulbildung und hat den Zweck ſeine Mitglieder in allen
beruflichen rechtlichen und wirtſchaftlichen Angelegenheiten
zu fördern und ihre Jntereſſen wahrzunzhmen Der Verein
hat ſeinen ſtändigen Sitz in Berlin Es ſollen Orlsn Ve
zirks und Landesgrupren gebildet werden Der Enttzurf der
Satzungen wurde in der ſich anſchließenden Beratuig cange
nommen Damit war die Gründung des Vereins vollzogen
Zum erſten Vorſitzenden wurde der frühere Star 1sſeretär
Wallraf Köln zum zweiten Gehcimer L,Lecbaurg
Höpfner Kaſſel gewählt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Geſellſchaft der Freunde Wilhelm Raabes hielt neag

mehrjähr ger Pauſe ihre Haurtverſammlung am 11 und 12 Ok
tober in Deſſau ab Die Veranſtaltungen boten eine Fülle vor
wiſſenſchaftlichen und künſtleriſchen Anregungen beſonders wert
voll und wichlig aber war der Eindruck daß die Geſellſchaft mit
ihren Beſtrebungen Raabes vorbildlichen künſtleriſchen und ſitt
lichen Einfluß auf unſer Volk zu ſtärken und auczuhbre ten er
freuliche Fortſchritte gemacht hat Jhre Mitgliederzahl iſt be
dentend geſtiegen und neve Ortsgruppen haben ſich gebildet Wie
der Schatzmeiſter Prof Sr Schultz Braunſchweig mitteil e ſin
während des Krieges Werke Raabes im Werte von über 4000
Mark an Lazarette Feldbüchereien Soldatenhe me und in
Schätzengräben grſtiflet worden Die nun im neunten Jahre er
ſcheinenden Mi teilungen der Geſell chaft die allen Mikgliedern
ſür den cçcerincgen Jahresbeilrag von 3 Mk geliefert werden
bieten dem Ragabefreunde aber auch dem Forſcher und jedem
Cebildeten eine Fülle von Schönem und Wiſſenswertem Am
erken Tage der Hauptverſammlung elt Studicnrat Dr Fehe
Burg einen feinſinnigen Vorirog über Ein Beſuch in Wil

helm Ragbes Werkſtatt am zweiten Tage ſyrach Dr Heinrich
Spiero Berlin in ſeiner feſſelnden geiſtvollen Art üher
Raabe und ſeire Zeitgenoſſen Die Vorleſung ansgewählter

Abſchn ite aus Naabes Werken durch den Deſſauer Hofſchouſvie
ler Meiſter machte tiefen Eindruck Auch der muſikaliſche Teil
ſtond auf künſtleriſcher Höh Er wurde beſtritten durch das ſog
Hungçerpaſtor Trio von Paul Graener und Lieder zu Raabe

ſchen Cedichten von Hildach Conſt Vauer Wolfenhbüttel und
Emil Jürgens die Kammerſängerin Lilli Herking vorrigl ch ſang
Als Tagungsort im nächſten Jahre iſt Leipzig in Ausſicht ge
nommen

Vermiſchtes
15 Stunden lebend im Sarge

WTDB Serlin 30 Oktober Ein Chauffeur von der
Waffenſtillſtandskommiſſion fand als er geſtern morgen
durch den Grunewald fuhr eine etwa 25jährige Kranken
ſchweſter W unter einem Vaume liegend und brachte
e in ſeinem Wagen zum Gemeindearzt Dieſer ſtellte den
od wahrſcheinlich infolce einer Morphiumverriſtung feſt

wonach man ſie in die Leichenhalle ſchaffte und einſargte
Heute vormittag ſchickte die Polizei cinen Wachtmeiſter nach
der Leichenhalle der die Perſönlichkeit der Unbekannten er
mitteln ſollte Als man den Sarg öffnete bemerkte man
daß die angeblich Tote atmete Der ſofort herbei
gerufene Gemeindearzt erklärte daß er ſich geirrt habe
aber infolge des Ausſetzens jeder Puls und Herztätigkeit
annehmen mußte r Tod eingetreten ſei Man brachte
das Mädchen das fünfzehn Stunden lebend im Sarge z
legen hatte nach dem Krankenhaus wo ſie noch immer
wußtlos danieder liegt Am Halſe wurden Strängnlations

Vlutungen feſtgeſtellt Anſcheinend liegt einmarken und

e
Verbrechen vor



erfaſſung des Reichsverwertungsamtes entdeckt Der Militär
polizei war zu Ohren gekommen daß eine Schmugglerbande einebedeutende S mme in rotgeſtempelten Tauſendmarkſcheinen nach

Holland zu verſchieben ſuchte Als die Beamten der Spur nach
gingen gerieten ſie an einen Schuhmacher im ehemaligen
Scheunenviertel bei dem ſie abends nach 10 Uhr drei
Männer der Schmugglerbande antrafen die ſich eine große An
zahl zuſammengepreßster Tauſendmar r in die ausgeböhl en
Sohlen und Abſätze eines Paares Stiefel einnageln ließen Dieüberrumpelten re ler wurden feſtgrnommen und dann die
Werkftatt durchſucht dabei entdeckte man ein Paar fertiger
Stiefel in denen bein Abreißen der Sohlen und Abdſätze das
Papiergeld zum Vorſchein kam Außerdem fand man noch Stiefel
mit Hohlräumen vor die für die Aufnahme von Banknoten be
ſtimmt waren Jm ganzen gelang es der Militärpolizei 99 009

ark in rotgeſtempelten Tauſendmarkſcheinen in Beſchlag zu
nehmen a

Sport Nachrichten der Saale Zeitung

Vareſport
Rennen zu BerlinKerlshorſt

Eigener Drahtbericht der SaaleZeitung
1 Preis von Friedrichshagen Ehrenpreis und 15 000 Mark

errenrei en 4000 Meter 1 Lel i 2 Sigeboto 3 Wall Tot
ies 81 Platz 22 13 10 6 liefen

2 Poſt UionJagdrennen 10 000 Mk 3400 Mtr 1 Drachen
r 2 Berber 3 Stella II Tot Sieg 29 Platz 15 41 16 10
8 liefen

3 Preis von Köpenick Ehrenvreis und 20 000 Mk Herren
reiten 4000 Miter 1 Freilauf 2 Sieg 3 Jſer Tot Sieg 19
Platz 11 12 10 5 liefen

4 Grodes Berliner Jagdrennen Ehrenpreis u 40 000 Mk
4400 Metex 1 Eidecs Glorie 2 Favoritin 3 Exzelſior Tot
Sieg 50 Platz 22 17 39 10 12 l efen

5 Großes Hürdenrennen 25 000 Mk 4000 Meter 1 Pillao
2 Radom 3 Fürſt Popoff Tot Sieg 52 Platz 15 35 14 10
12 licfen

1
6 Brandenburger Hürdenrennen 15 000 Mark 2700 Meter

2 Reulüß 3 Fritzi Tot Sieg 17 Platz 13 30 24 10
12 liefen

7 Reinickendorfer Jagdrennen 10 000 Mark 3200 Meter
1 Jasjolda 2 Jutta II 3 Orelis Tot Sieg 46 Platz 15
50 15 10 13 licfen

Hanöel Gewerbe und verkehr
Kapitaltransaktionen im Pulverkonzern

Die dem Pulverkonzern angehörigen Geſellſchaften e die
Köln Rottweil Akt Geſ die Rheiniſch Weſt
fäliſche Sprengſtoff Akt Geſ und die Dynamit
Akt Geſ in Hamburg treten jetzt an die Oef,entlichreit mit
einer neuen großen Kapitaltransaktion De Geſell charen ſind
durch den ſchnellen Abbruch des Krieges und die völlig veränderte
politiſche Lage gezwungen ihre Betriebe völlig umzuſtellen
Schon in der letzten Generalverſammlung der Köln Rottwe
Akt Geſ wurde die Mitteilung gemacht daß die Anlagen für
die rationelle Herſtellung anderer Artikel umgeſtaltet werden
lollen So plante dieſe Geſellſchaft u a eine Anlage zur Er
zeugung von Stapelfaſer Wie nun mitgeteilt werd bedarf der
Konzern erheblicher neuer Mittel um bei den auderordentl ch
geſtiegenen Preiſen ſein in Angriff genommenes Umſtellungs
vrogramm durchzuführen und weitere für die Durchführung
nötige Betriebe erwerben zu können

Die Aufſichtsräte der Köln Rottweil Akt Geſ und der
Rheini chWeſtfaliſchen Sprengſtoff Att Geſ ſchlagen daher vor
die Aktienkapitalien beider Geſellſchaften zu verdoppern und
zwar bei der Köln Rottweil Akt Geſ um 33 auf 66 Millionen
Mark und bei der RheiniſchWeſtfäliſchen Spreng off Akt Geſ

um 13 auf 26 Millionen Mark Den Aktionären der Köln
Rottweil Akt Geſ ſollen 33 Millionen Mark neu Aklien zum
Kurſe von 110 Proz und den Aktionären der Rhein S egener
Gruppe die aus der Akt Geſ Siegener Dynamitfabrik und der
Rheini chWeſtfäliſchen Sprengſtoff Akt Geſ beſteht 13,6 Mill
Vart Aitien auch zu 110 Proz zum VBezuse ang boten werden
Die neuen Akrien ſollen an den Erträgniſen des Geſchäftsjahres
1920 teilnehmen Auch die Dynamit Akt Geſ in Hamburg die
mit den vorhin genannten Geſellſchaften bis zum Jahre 1950 ein
es bildet wird demnächſt noch einen ähnlichen Beſchluß
ſſen

Eine eine Axufrage über die Lage der norddeutſchen
Brauereien

Die demokratiſchen Mitglieder der Nationalverſammlung
Grünewald und Dr Böhme haben folgende kleine Anfrage an
die Regierung gerichtet Die nichtbayeriſchen Brauer ien des
Reichs befinden ſich zurzeit in einer großen Rotlage Die Malz
beſtände ſind faſt reſtlos aufgezehrt und es beſteht noch keine
Ausſicht in abſehbarer Zeit eine Zuteilung an Gerſte letzter
Ernte zu erlansen obwohl dieſelbe ſowohl näch Menge wie nach
Qualität gut ausgefallen iſt Wird den Bröuereien die Gerſte
weiterhin vorenthalten ſo muß die Schließung der meiſten der
Bern erfolgen womit viele Angeſtellte und Arbeiter desrauerei und Gaſtwirtsgewerdes bro los würden Jn den letzten
Jahren ſind die CEerſtezuteilungen immer geringer geworden die
norddeut chen Brauereien erhalten nur 5 Prozent des Friedens
verbrauchs während die bayeriſchen bevorzugt wurden zurzeit
15 Proz des Malzverbrauchs eingelagert haben ſollen und
weitere Anſprüche erheben Den großen bayeriſchen Brauereien
kommen auderdem die Kontingente für das früher in das Aus
land exrportierte Vier zu ſtatten Wir fragen ob der Reichs
regierung d eſe Zurügſetzung der nichtbayeriſchen Brauereien be
kannt iſt und welche Schritte ſie zu ergreiſen gedenet um die
drobende Einſtellung der Verr ebe und vie ſchwere Schädigung
der Konſumenten deren Cenußmittel beſchrankt ſind zu ver
dindern Wir begnügen uns mit ſchriſtlicher Antwort

Börſenſtimmungsbild
Berlin 30 Oktober An der Börſe brachten weitereReali at onsbeſtrebungen zunächſt Unregelmägzigkeit in die Kurs

bewegung Riedriger ſetzten Koloniaipapiere Auslandswerte
und petrolermaktien ein Dagegen waren ccntanwerte feſter
vor allem Gerfentirch n mit e ner 12proz Steigerung auf die
angebliche Beſeitigung der Hinderniſſe für den Abſchlus der Ver
taufsverhand ungen über den lothringiſchen Beſitz Phönix und
Harpener ſchloſſen ſich der Aufwärtsbewegung kräftig an insbe
ſondere Deutſch UeberſeeElektriſche Gordſchmidt Anglö Guano
und HirſchKurjer Von Spezialattien ſegen beſonders Paket
fahrt und Lleyd auf das Gerücht von der bevorſtehenden Ausgabe
von Vorzugsadtien mit doppellem Stimmrecht um die Auſ hebung
des Verauserungsperbots von Altien au das Ausland zu ermög
lichen Oeſterreichiſche Kredit und Staatsbahnaltien wurden
zei weilig lebhafter zu ſteigenden Kur en gehandelt auf Weener
Anregung Ruſſſche Papiere ſchwächten ſieh auf die kriege iſſchen
Erfolge der Vordh wiſen ab Im Verlauſe wurde bei ruh gem
Verkehr die Tend z allgeme n ſchwächer auf neue Hinberniſ e fär
die Peilegung des Metallarbe zerreitks Um Am agemar t gaben
deutſche Anleihen weiter etwas neqh Oejerreichiſche und unga
riſche Anleihen waren ziemlich unverändert Die Börſe ſchloß
abgeſchwächt aber öſterreichiſche und ungariſche Anleihen ge
wannen zum Teil auf e Beſſerung der Valu a

Produktenbericht

h Zementbundes machte
Zeieruns jür die

II v c
ertel durch vie Militärvolizei der Abteilung Wieder gungen kommt vereinzelt geſperrte Ware hergus Für ſpvatere

Abladung zeigte ſich wenig Kaufneigung Die Feſtigkeit für
Erbſen helt nur vermindert an während für Peluſchken und
Pferdebohnen die Stimmung eher ſchwächer wurde Wicken und
Lupinen blieben feſt Serradella zeigte keine Aenderung der
Knappheit Heu und Stroh erfuhren keine Milderung Runkel
rüben litten unter vermehr em Angebot

Berlin 30 Oktober Amtliche Notizen Jnländ
Hafer für 1000 Kg in Mark loko alles geſtrichen Tendenz
ohne Angebot

Deviſenkurſe
Berkin 30 Okusber

Die amtlichen Rot erungen für felegtaphfiche Aus ah ungen jeller
ch an der heutigen Börſe in Vergleichung um vorhergehenden Tage in Marb

wie olqt

veute Voriger Ta
Geid Brie Geld Brie

Rew York I Doll eHolland 100 il 1174 00 1176,00 11759,00 1161,00
Hänemark 100 Kr 659,25 660 75 644 50 645 75Schweden 100 Kr 744 25 745,75 624 25 625 75
Norwegen 100 kr 699 75 70 ,75 67925 680 75Schwei 100 Fr 8 559 50 560 50 544 50 845 50
Wien altes 30,2 30,30 27,95 28,05Denterreia abgeſt 28 75 2905 26 55 26 75
Ungarn 30 45 80 55 nutPrag 71 0 72,10Konſſanſinope Geld Briefür ein ürkiſches Viu n
Spanien Geid 549 50 Brie 550,50

ſür 100 Pereta
Helſingfors 131 25 131,75 Deu ſche Mark ſür 100 Finniſche Mark

Amerikaniſche Kredite Die von der Poſt gebrachten Mit
teilungen insbeſondere über Kreditgewährung an Private ſri ens
ameritani cher Ginanzkreiſe in Höhe von 500 Millionen Dollar
entſprechen wie die D Allg Zig erfährt nicht den Tatſach n
Dagegen werd zurzeit mit amerikaniſchen Geſchäftsleuten über
Warenkredite verhandelt

G für Fabrik t on von Eiſenbahnmaterial zu Görlitz
Lüd rs Die Generalverſammlung ſetzte die Dividende auf

17 Probent feſt Zur Sräreung der Berriebsmiltel wurde be
ja,leſſen das Altientarital um 1 Wtill Markt auf 6 Mill Mark
zu erhbhen durg Ausgabe von ab 1 Juli 1919 dividendenbderech
tigten Altien Es ſollen 1250 Aktien über je nom 1200 Mark
autend zu e nem Kurs von nicht unter 150 Proz ausgegeben
werden Mit der Ausgabe der neuen Artien ſoll ein unter
Fuhrung der Deutſ en Bank nehenoes Konſoreium beauſtragt
werden Ve ſchoſſen wurde ferner die Arkſſtahme einer 4proz
und mit 102 Proz rüchzahlberen auf das Werk an erſter See
ſicſer zu ſrellenden An eihe von 3 Mill Mark unkündbar bis
1925 Der Name der Gejell chaft ſorl umgewandelt werden in
Waggonfabri Görlitz Altt Geſ Jn den Aufſichtsrat ſoll an

Stelle des ausſcheidenden Fabrikbeſitzers Albert Pintſch Berlin
en Techniler gewählt werden Aufſichtsrat und Vorſtand werden
denen ſpreend Vorſchläge machen Jn der Generalv rſammlung
war ein Akenkapital von 2307000 Mark vertreten durch 27
Aktionä e mit 3845 Stimmen

Unverüänderte Eiſcnpreiſe Jn der Verſammlung des
Deutſchen Stahlbundes an Mittwoch iſt wie ſchon angekün
digt für den November keine Aenderung der für den Oktober
feſtgeſetzten Eiſen und Stohlpreiſe vorgenommen worden
Auch die Rheiniſchen Stallwerke haben ſich mit der Veibe
haltung der Preiſe für November einverſtanden erklärt und
zwar in einem Schreiben an den Stahlbund dem wir die
folgenden Sätze entnehmen Auf Jhr Rundſchreiben vom
21 Oktober erwidern wir daß wir den von dur Mehrheit der
Mitglieder angenommenen Standpunkt die Jnlands
preiſe den Weltmarktpreiſen gleichzuſtel
len auch heute noch als richtig anerkennen Es wäre daher
bedaucrlich die Ausführung dieſes Veſchluſſes zu verſchlep
pen Wenn jedoch die Mehrheit glanbt die Preiſe für No
vember noch nicht erhöhen zu ſollen ſo würden wir uns dem
Mehrheitskeſchluß ſünen bitten ihn jedoch nur inſoweit feſt
zulegen als die Kohlenpreiſe nicht erhöht werden

Zieſarer Kleinbahn A G Auf der Tag ordnung der
orde t ihen Generalverſammlung der Geellſchaft die mit einem
Ak ienkapital ron 3021 000 Mk arbeitet ſteht u a der Antrag
auf Veſchlußſfaſung über die Vereinigung der Gen
thiner Kleinbahn A G mit der Zieſarer KleinbahnA H Das Aktirnktopital der Genthiner Kleinbahn G beträgt
2 893 500 Mark

G Saucrbrey Maſchivenfebrik Akt Geſ in Staßfurt Das
Unternehmen erzielt 1918/16 einen Fabrikationsertrag von
1 293 03 1 000 162 Mk Demgegenüber erforder en Handlungs
untoſten 849 556 567 867 Mk und Abſchreibungen 125 75
1509 170 el Es ergibt ſich ein Rerngewinn von 274 785
367 910 Mk aus dem wie gemeldet 7 12 Prozent Dividende

verteilt werden ſollen während 41 236 26 585 Mk vorgetragen
werden Schwierigkeiten in der Materialbeſchaffung und der
Rüdgang der Leiſtungen der Arbeiter verhinderten nach den
Ausführungen der Verwaltung die friſtgemäße Erledigung der
vnrl egenden Auſträge was einen Rückgang des Umſatzes gegen
über demjenigen des Vorjahres zur Folge hatte Jn der Bilanz
werden u g Rohmaterialien fertig und halbfertige Ware mit
1,05 0,91 Mill Mark Eifekten mit 0,12 0,39 Mill Mark
Vebitoren mit 1,21 1,25 Mill Mark aufgeführt Kreditoren
haben 1,6 1,53 Mill Mark zu fordern Im laufenden Ge
ſchäftjahre liegen hinre chende Aufträge zur Aufrechterhaltung
des Betriebes vor

Der engliſche Kalimarkt Da Deutſchland verpflichtet iſt bis
Ende die es Hayres 22 000 Tonnen Kali zu liefern iſt in Eng
land mit einer Preisvermindecung für Kali zu rechnen Ferner
können im Erjaß jährlich 1 Mill To zu einem Preiſe von 2 Pfd
Sterl 5 Sh je Tonne gewonnen werden Das Board of Trade
maght bekannt daß ungefähr 40 000 To Kali für landwirtſchaft
liche Z3wen in England vorhanden ſind Der Verkauf des Kali
wird von der Brieiſh Potaſh Co Lto unter Aufſicht e nes Aus
ſa,uſſes durchgeführt werden in dem das Board o Trade und die
Vepérttemen s of Agricuetute für England Schottland und Jr
land ſowie die Kalihändbler ver reten ſein werden Es wurden
ſo gende Höchſtverraufspreiſe ſeſ geſetzt Für den Verkauf an
Landwirte in Mengen von nicht weniger als 4 To Kaliſalze mit
30 Prozent 0O zu 12 PPfo Sterl 10 Sh Kal umchlorid ent
haltend 80 Prozent KCI zu 20 Pfd Sterl 12 Sh 6 Kalium
ſulfat enthal end 90 Prozent Kas0 zu 23 Pfd Sterl 2 Sh 6 d
Bei dem Vertauf an Geſellſchaften zur Herſtellung von künſtlichem Dünger Händler und Genoſſen chaften wird ein Abzug
von 7 Sh 6 d je Tonne auf Kariſalze und 10 Sh je Tonne auf
Kaliumchlorio und Kaliumſulfat erteilt werden

DerVerſtaatlichung des Lugauer Steinkohlenbauvereins
Vorſtand und Aufſichtsrat des Lugauer Steintohlenbauver
eins zu Luga i S empf hlen in einem Rundſchreiben an die
Artio are ein Angebot des ſächſiſchen Staates nach dem der
Staat fur jede Seammaktie 400 für jede Prioritätsaltie
600 k ein ch ie lich Dipidendenchein für 1919 bietet Der
auſpreis ſt am 31 Dezember in bar zu zahlen doch behält ſich
der äc ſche Saat das Recht vor einen Teil des Kau,preiſes

Lie Alte für i e Arie in 4pros ſächſiſcher Staatsanleihe
zu be ichtigen Das Angebot wird verbinolich wenn ſich der
Staat bis zum 5 November bereit ertlärt hat

Die Koh enſchwierigkeiten in der Zementinduſtrie Tun den
Mitteilungen die der Vertreter des Reichskommiſſars für die
Kohlenverteilung in der letzten Verteilungsſitzung des Deutſchen

war beſonders die endie gelamte u en

Wirkung vis auf weiteres eingeſtellt werden ſollte daß ferner
die Werke die auf Kohlenbezug aus Oberſchleſien angewieſen
ſeien mit häufiger Beſchlagnahme rechnen müßten beſonders
wenn es ſich um hochwertige Kohle handle Das Kohlenkontin
gent im ganzen bl ibe wie bisher vermindere ſich aber um die
auf Süddeutſchland entfallende Menge Eine Uebertragung
dieſer Mengen auf norpdeutſche Werke könne wegen Transport
ſchwierigleiten nicht in Frage kommen Ein Zeitpunkt für die

auer dieſer Süddeutſchland ſchwer treffenden Maßregel könne
nicht angegeben werden

e Verſorgung der deutſchen Wirtſchaft mit Kolk wird n
November unter den bekannten Schwierigkeiten zu leiden haben
Wie der Deurſche Kalkbund mitteilt ſoll das der Kalkinduſtrie
im Novemoer zugebilligte Kohlentontingent 100 000 Tonnen be
tragen zur Lie,erung lommen vorausſichtlich 60 v H dieſer
Menge womit erwa 190 000 Tonnen Kalk erzeugt werden können
Der für November von den verbrauchenden Jnduſtrien änge
meldete Bedarf an Kalk ſtellt ſich auf insg ſamt 579 041 Tonnen
nach dem Verteilungsſchlüſſel ſollen erhalten Eiſen und Stahl
43 000 Tonnen angemeldet 107 989 Tonnen Chemie 18 500
53 302 Tonnen Kalkjſtickſtoff 25 500 25 575 Tonnen Kokereien

4900 4000 Tonnen Düngetalk 35 000 196 631 Tonnen Bau
kalk 55 806 174 494 Tonnen und Kaltſandſtein 7500 17 050
Tonnen

Porzellanfabrik C A Müher G in Schönwald Der
Aufſich srat antragt wieder Proz Dividende aus dem Rein
gew nn vor 134 00 S 11a Ct8 Mk

Zufemmenſchluß in der Film nduſtrie Die Vereinigung
deut er Filmſabrikanten E V und der Schutzverband der Film
fabrikanten Deutſchlands E V haben ſich zu einer Geſamt
organiſation der deutſchen Filminduſtrie unter dem Namen
Vereinigung deutſcher Filmfabrikanten E verſchmolzen

Mechan Vuntweberei Brennet Stut grt Die Gefell ſchaft
erzielte im Geſchäft sjahr 1918,/19 e nen Rohgewinn von 1 682 563
i V 1787 217 Mk Nach Abſetzung von 709 393 784 752 Mk
für Cehälter und Löhne 801 086 557 981 Mk für General
ſpeſen und 116 742 193 514 Mk Abſchreibungen ergibt ſich ein
Reingewinn von 246 451 432 210 k Die Bilanz enthält
Waren 617 404 778 996 Mk Debitoren 659 223 433 160 Mk
Wechſel 2 058 680 1 183 308 Mk Eſferten 2 662 962 3 970 096

dem gegenüber beträgt die Bantſchuld 1 473 502 784 962
rark

Bamberger Mälzerei Akt Geſ vorm Deſſauer in Bamberg
Nach Abzug von 72 540 Mark Kursverluſt auf Effekten ergibt
ſich ein Verluſt von 21995 Wiart der aus der Reſerve gedeckt
wird die damit auf 71370 Mart zurücg ht Aoſchreibungen
werden diesmal nicht vorgenemmen i V waren 4 Prozent

vidende us dem Neingewinn von 56 675 Mk verteilt worden
Sarotti C roladen und Cacao Jnduſtrie Akt Geſ Jn ver

Sitzung des Auſſich srats wurde beſch oſſen der Generalverſamm
lung vorzuſchlagen von dem nach Abſchreibungen von ca 330 000
Mark i V cu 374 000 Wct und Rückſtellung für Talon teuer
von 11 500 Mk i V ca 34 000 Mtk verbleibenden Reingewinn
von ca 791 000 i V ca 1035 000 Mtk eine Dividende von
20 Prozent wie i zu verte len und ca 22 000 Maxtk i V
ca 193 000 Mk auf neue chnung vorzutragen

2 4 i eBerkfüner Hörse
vom 30 Oktober 1919

Ilelegramm

f g Chem Griesheim 281,c0ODent e Werto Chein tleyden 26 7 00
tie Disch Schatzscn Consolidation Schalk 0v 77 80 GröliwitzerPapierſlok 210 005 Dtsch Reichsanl 79 10 Hoimler Motoren 20 00J 71 50 Deuſsche Luxemburg 182 003 90 Deutsche Ueberseeo J 83,50 Elektr 8 75,00Preuß Konsols 71 00 Deu sche Erdöl 500 00
r 81,50 Deutsche Gasglunl esse 88,50 Deutsche Kali 239 c0Fort Stadtanl Deutsche Waflen u5999 98 S 0 Mun 2s8 00a Stadtanl r r 275 8 04 Sächs Neulandsch v c r 8387Pfdbl 108,60 Elverfelder Faber 382,0040 Preub Centr Rod Felten Guilieaume 230,00Pläbi 100,40 Gasmotoren Deutz 175 004 Preußs Hyp Bk Gobhard Cor z vie 7 Gebbard 8 König 155 004 b hähä a s Gelsenkirchen Berg 220 00
le essauer Gas O0 ma h e 286,603 allesche Maschſox C C0Ausländ Werte aan See 3700

Oesterr Kronen Harpener Berg 220,50ren e 31,00 tiasper Eisen 195,00So Ungar Goldrente 63,00 Hirsch Kunler 262,00
Unxar Kronen Höchster Farvw 836s ,00en 32,25 e i u Stahl 247,50ohenlo er Werke 142,00kisendahn Aktion amgolat Mesen

Halberst Blenkenb e Serau e 275 90Halie tieitstedier 3752 Kahia Porzellan 400,00
Kaliw Aschersleben 225,00Schantungbahn 204 50 aAllg Lokabstr 740C0 Körbisd Zucker Axt

Gr Berl Str Kylihäusernite TMagdenurger Str B 122 84 Lahmeyer Co 1347 26
Prinz lieinrich B 87100 Lauchhammer 9 9 178 ,75
Orienibahnn Laurahütte J 9 187,00288,00 Linke 4 tiofmann 832,00
Sehitſahrts Aktien budwig Loewe a Co 28000

Lotnringer tiutte 179 00Hambg Pakettahrt 127 00 Mannesmannröhren 221,75
tlambg Sudamerika 121,00 Masch Fabr Buckau 170 28
Hansa Dampkschifl 297 00 Oberschl E o od 188,s0
Nordd Lioyd 130,00 do 833 lag 174,c0do Kokswerke 272 75Bank Aktien Orenstein Koopel 22860
Bonk t Thur Phönix Berg 2789,75Berl Handelsges 167 ,00 Rhein Metall Vorz 283 00
Commerz Diskonto Rhein Stahlwaren 177,50vank 137,25 kiebeck Montian 2556 00Darim tädter Bank 120,75 Komoacher Hütten 170,00
Dessauische La des Kositzer Braunk 162 00bann Kositzer ZuckerDeuische Bank Sangerhäuser Masch 29s,00
biskonto Comm 177 50 tiugo schneider A G 250 00
Diesdner Bank 180,75 Schuckert ä Co 188 12Leipzig Credit Anst 142,84 Siemens 4 tlaiske 22 00
Mitteld Kreditbank 126,50 Steitiner Cham 239 75
Mitteld Privatbank 12,76 Stetiiner Vukan 206,50
Nanonelbank 1286,26 Stollberger Zink 220,00Oesterr Kredit 99,75 Strals Spielkarten 298,00
keichsbank 162,00 e 292,00riptis Porzellan 210 00indus rie Aktien Turk Tabaxregie 789 00
Schuitheiss Brauere 266 c0o Ver Köln Rottweiler 246,75
Akt i Hnilin 31984 Ver Glanzsiolt 610 ,00Anlgem Klektr Ges 230,00 Wegelin 4 tlubner 178500
Ammendorier Pa Werschen Weibenter
pier ſo zer Braun k aAnhalier Kohlenw 210,00 Westeregeln Akall 886 00

Annaberger Steingut 224 0 WVittener Gußöstani 268,00
Badische Amlio a 00 WVrede MälzereBergmann Eiekt Akt 188,00 Zechau Krrevitsch
Beri Masch Bau 248,76 BraunkBismarckhütte 208,00 Zeinzer Masch 449 00Bochumer Gubsztahl 0 Zeletoh Walthet 228e ,00
Chem Fabr Buckau 14300 Oievi hines 347 50

Tendenz abgeschwächt
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